
SAP Customer Success Story 
Handel

KARL VÖGELE AG
Aussagekräftige Daten sind Basis 
für strategische Entscheide

„Die verbesserte Datenqualität und die 

höhere Transparenz bringen enorme 

Vorteile mit sich. So stellen wir heute 

wesentlich schneller fest, welche  

Modelle in welchen Filialen in welcher 

Anzahl verkauft werden und können 

entsprechend reagieren. Auf diese 

Weise erhöhen wir stetig unseren  

Umsatz und verbessern unseren  

Deckungsbeitrag.“

Maurus Steinauer, Controller,  
Karl Vögele AG

Implementierungs-Highlights
•	Optimaler Wissenstransfer von Anwender 

und IT-Partner führte zu erfolgreicher  
Umsetzung des Projekts

•	IT -Partner bietet auch über Einführung  
hinaus raschen Support

Nutzen
•	Strategische Entscheide sind auf Basis 

der Auswertungen besser möglich
•	Aussagekräftige und aktuelle Daten liegen 

auf Knopfdruck vor und können dem  
gesamten Unternehmen zur Verfügung  
gestellt werden

•	Standardisierte Reports sorgen für mehr 
Klarheit und eine höhere Verbindlichkeit

Systemumgebung
•	Hardware: HP ProLiant-Server
•	Betriebssystem: Microsoft Windows  

Server 2003
•	Datenbank: Microsoft SQL Server 2005

Unternehmen
•	Name: Karl Vögele AG
•	Standort: 8730 Uznach 
•	Branche: Schuhhandel
•	Produkte und Services: Attraktive und 

vielfältige Schuhmode mit einem hervor
ragenden Preis-Leistungs-Verhältnis

•	Angestellte: ca. 2.700
•	I nternetadresse: www.voegele-shoes.com

Herausforderungen�
•	Einführung einer zentralen, leicht hand

habbaren und zukunftsfähigen Business-
Intelligence-Lösung

•	Schnelle und aussagekräftige Auswertung 
von Datenmaterial, um eine Basis für  
strategische Entscheide zu schaffen

Implementierungspartner
•	plus-IT AG
	 8400 Winterthur
	 +41 (0) 52 269 04 04
	 www.plus-it.ch

SAP-Lösungen und -Services
•	SAP BusinessObjects Edge mit Data 

Integration
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Die Karl Vögele AG analysiert 
mit SAP© BusinessObjects™ 
Edge mit Data Integration ihre 
Geschäftsdaten und macht  
ihren Schuhhandel so profitabler.

Ihren Kunden attraktive Schuhmode mit 
einem hervorragenden Preis-Leistungs-
Verhältnis anzubieten – das ist der An-
spruch der Karl Vögele AG aus Uznach 
am Zürichsee. Den Grundstein legte 
Karl Vögele 1922 mit seiner Schuh
macherei. Heute konzentriert sich  
das Familienunternehmen ganz auf  
den Handel. Mit den insgesamt über 
400 Filialen der drei Linien „Vögele-
Shoes“, „MAX Shoes“ und „Bingo 
Schuh-Discount“ ist der Detailhändler 
in der Schweiz, in Österreich und in  
Slowenien vertreten. Hinzu kommt das 
Versandgeschäft.

Zukunftsfähige BI-Lösung war gefragt
„Eine wesentliche Herausforderung  
bei dieser Vielfalt von Produkten und 
Vertriebkanälen besteht darin, die  
enorme Datenmenge in den Griff zu 
bekommen und sinnvoll auszuwerten. 
Denn aussagekräftige Informationen 
sind die Basis für strategische Ent-
scheide“, so Maurus Steinauer,  
Controller bei der Karl Vögele AG.  
Das Familienunternehmen setzte 
bereits seit 2001 auf eine Business-
Intelligence-(BI-)Lösung. Diese war 
aber kaum noch zu warten und konnte 
zudem nur von wenigen Mitarbeitern 
gepflegt werden. Daher entschied man 
sich, eine zukunftsfähige BI-Standard
lösung einzuführen.

Nachdem zwei verschiedene Angebote 
geprüft worden waren, fiel die Wahl 
schliesslich auf SAP BusinessObjects 

Edge mit Data Integration. „Überzeugt 
hat uns, dass die Lösung alle unsere 
Anforderungen erfüllt und zudem für 
die Anwender im Unternehmen leicht 
zu bedienen ist“, so Maurus Steinauer. 
Es folgten die Implementierung der Soft-
ware und der Aufbau der Datenbank. 

Schnell vorangekommen mit plus-IT AG
Als Einführungspartner entschied sich 
die Karl Vögele AG für die plus-IT AG. 
Maurus Steinauer: „Geleitet hat uns 
beim Partnerentscheid das Bauch
gefühl und das hat uns nicht getäuscht. 
Mit plus-IT sind wir schnell und unkom-
pliziert vorangekommen. Ausserdem 
haben sich unser Business-Wissen und 
das Data-Integration-Know-how der 
Berater optimal ergänzt.“ Gemeinsam 
wurden vor allem die technischen Vor-
aussetzungen für den Datentransfer 
vom ERP-System in die neue BI-Lösung 
optimiert.

Aussagekräftige Daten zu jeder Zeit
Seit Juni 2009 ist die BI-Lösung nun im 
vollen Umfang im Einsatz und liefert 
aussagekräftige Daten zur gesamten 
Wertschöpfungskette – vom Einkauf bis 
zum Vertrieb. So werden täglich auto-
matisiert Reports zum Umsatz erstellt 
und per E-Mail an die Geschäftsführung 
weitergeleitet. Maurus Steinauer: „Die 
verbesserte Datenqualität und die 
höhere Transparenz bringen enorme 
Vorteile mit sich. So stellen wir heute 
wesentlich schneller fest, welche 
Modelle in welchen Filialen in welcher 
Anzahl verkauft werden und können 
entsprechend reagieren – zum Beispiel 
können wir sehr schnell die optimalen 
Kollektionen für unsere Kunden in den 
verschiedenen Filialen anbieten. Auf 
diese Weise erhöhen wir stetig unseren 
Umsatz und verbessern unseren 
Deckungsbeitrag.“
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